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Die Nachwahlen zur Berliner Stadt

verordneten Verſammlung
Die Aufregung welche die berliner Kommunalwahlen ver

urſacht haben hat ſich mit Beendigung der Hauptwahl nicht
ſofort gelegt da zu viele Stichwahlen übrig geblieben ſindwelche die Thatigtett wach erhalten Die Gründe für und

wider wie ſie früher in das Feld geführt wurden werden auch
jetzt noch wiederholt

Von ſeiten der Konſervativen die unter dem Namen einer
deutſchen Bürgerpartei auftreten wird geltend gemacht die
kommunale Thätigkeit dürfe kein Gegenſtand politiſcher Partei
agitation ſein Dieſen Satz unterſchreiben wir voll und rück
hältlos aber eine unbefangene Betrachtung führt uns gerade zu
der Ueberzeugung daß nicht die alte Majorität ſondern geradedie deutſche Bürgerpartei den kommunalen Streit auf das
politiſche Gebiet herubergeſpielt hat Es iſt kein einziges

Beiſpiel dafür beigebracht daß die Stadtverordneten oder der
Magiſtrat ihre Stellung zu politiſchen Zwecken gemißbraucht
ätten Es iſt auch niemals die Zugehörigkeit zur Fort
chrittspartei oder zur liberalen Partei als Vorbedingung

dafür aufgeſtellt worden daß jemand zum Stadtrath oder zum
Stadtverordneten gewählt wurde Man hat auch konſervative
Männer gewählt ſobald dieſelben Hingabe an die Intereſſen
der Kommune zeigten

Die Bürgerpartei iſt es gerade die in den Wahlkampf ge
ogen iſt mit dem Ausruf Wählt keinen Fortſchrittler Sieet allen fortſchrittlichen Stadtverordneten Gegenkandidaten

gegenübergeſtellt ſelbſt ſolchen die ſich in der politiſchen Agi
tation niemals hervorgethan haben Sie hat keine Prüfung
darüber angeſtellt ob der einzelne Stadtverordnete ars oder
unthätig fähig oder m geweſen ob er nützlich gewirkt
hat oder nicht ſie hat die Kandidaten verworfen deren poli
tiſche Geſinnung ihr mißliebig war Nur der wildeſte Partei
eifer kann doch die Wahrheit verkennen daß die Jntereſſen der
Kommune auf das ſchwerſte geſchädigt worden ſein würdenwenn es gelungen wäre die 120 gechaftstundigen Männer

r Au in der Verſammlung waren mit Einem Schlage zu
eſeitigen
Dem Schlachtrufe der Bürgerpartei Wählt keinen Fort

ſchrittler hat die liberale Partei keineswegs den Schlachtruf
re Wählt keinen Konſervativen Sie

vielmehr damit begnügt von der Wahl ſolcher Männer ab
zurathen die ihr Mandat zu politiſchen Parteizwecken gebrauchen
wollten Wären konſervative Kandidaten aufgetreten die bei
perſönlicher Tüchtigkeit die Erklärung abgegeben hätten ſie
wollten auf gemeinſamem Boden mit der bisherigen Majorität
für die Jntereſſen der Kommune wirken ſo wären ihnen aller
Wahrſcheinlichkeit nach keine Hinderniſſe in den gelegt
worden Diejenigen Kandidaten welche die deutſche Bürger

bisher durchgeſetzt hat haben vor ihren Wählern zum
heil recht bedenkliche Erklärungen abgegeben Sie haben denTon darauf gelegt daß ſie den Kampf gegen die jetzige Ver

waltung aufnehmen würden ohne über die poſitiven Ziele denen
ſie zuſtreben irgend eine Klarheit an den Tag zu legen und
wahrſcheinlich ohne ſie zu haben Wir vermuthen daß wenn
ſie erſt praktiſchen Fragen gegenüberſtehen ihre Streitfertigkeit
einigermaßen nachlaſſen wird und daß ſie zu der Einſicht
gelangen werden man müſſe auch auf kommunalem Gebiete
erſt Erfahrungen ſammeln ehe man dazu übergehen kann er

r Männern gegenüber den Splitterrichter zu ſpielen
nzwiſchen können wir nur wünſchen daß die bewährten

Nr

s Das Fräulein von virkenweiler
Roman von A Lütetsburg

Fortſetzung

Gewiß gewiß warten Sie nur wo r ich anfangen
Sie Sie daß der Freiherr von Birkenweiler einen älteſten
Sohn hatte den er verſtieß Ach der Paul war ein ſo herz
lieber Burſche

Jch weiß es, entgegnete die junge Frau mit einer Ruhe
die etwas
aber der redſeligen Wirthin ebenſowenig auffiel wie die
Todtenbläſſe die das Geſicht ihres Gegenübers bedeckte

Dann wiſſen Sie auch wohl daß der Freiherr ſchon lange
krank war wir glaubten alle um den verſtoßenen Sohn den
er doch im Grunde ſeines Herzens wohl am meiſten geliebt
in Zuletzt hieß es daß es mit dem alten Herrn zum

terben gehe und er nur immer nach ſeinem Sohne jammere
Eines Abends iſt Herr Paul dann wirklich angekommen und

leich zu dem alten kranken Vater gegangen Dieſer iſt abero ſehr erſchrocken geweſen daß er ſoglei eſtorben iſt Was
dann aber oben auf dem Schloſſe geſchah wer mag es
wiſſen Jch denke mir man hat ihm oben gen arg zugeſetzt
und auch wohl obenein Vorwürfe gemacht obgleich die Gnädige
ſelbſt hart genug mit dem alten Herrn verfahren iſt Der
junge iſt dann mitten in der Nacht fortgeritten und
nun ich will s nicht glauben was die Leute ſagen auch ſo
kann einer in der Dunkelheit zu Schaden kommen

Die Dame ſchien kaum noch ihrer Sinne mächtig Vor der
hohen weißen Stirn ſtanden kalte Schweißtropfen

Er iſt zu Schaden gekommen fragte ſie leiſe
Ach du lieber Gott jal rief die Wirthin die Hände

uſammenſchlagend aus Am folgenden Morgen hat man
en jungen Herrn dort unten beim Erlenbuſch todt aus dem

Waſſer gezogen mitſammt ſeinem Pferde Die Leute ſagen er
müſſe aus freien Stücken hineingegangen ſein aber das iſt
nicht wahr er war ein frommes glaubwürdiges Gemüth
und es kann ihm ſehr wohl paſſirt ſein daß er in der Dunkel
heit vom rechten Wege abgelommen iſt
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Männer welche die liberale Partei aufgeſtellt hat in allen
Stichwahlbezirken den Sieg erfechten möchten

Inzwiſchen hat ſich nun allerdings ein wunderbares Ereigniß
zugetragen ie Berliner Volkszeitung welche man für ein
anerkanntes Organ der Fortſchrittspartei hält hat mit großer
Lebhaftigkeit den e vertheidigt diejenigen Bezirke in
welchen Liberale gegen Sozialdemokraten in die Stichwahl
gekommen ſind den letzteren ohne Kampf zu überlaſſen

Allerdings haben ſich bereits andere leitende Stimmen gegen
dieſen ſeltſamen Vorſchlag erklärt aber doch nicht mit dem
Nachdruck welcher wünſchenswerth geweſen wäre damit die

Wähler nicht irregeführt werden e
Der einzige Grund der für einen ſolchen Vorſchlag mit Fug

angeführt werden könnte wäre der daß die zur Wahl ſtehenden
ſozialdemokratiſchen Kandidaten Männer ſeien von denen an
zunehmen iſt daß ſie das Wohl der Kommune fördern werden
und beſſer fördern werden als die ihnen gegenüberſtehenden
liberalen Gegenkandidaten Dieſes Argument hat aber die
Volkszeitung nicht anführen können denn es iſt ja bekannt
daß die Sozialdemokraten ſich darauf beſchränken wollen in
den Plenarverſammlungen zu parliren und daß ſie ſich von
der Hauptthätigkeit eines Stadtverordneten der Arbeit in den
verwaltenden Deputationen fern halten wollen

Der Vorſchlag der Volkszeitung die eigenen bewährten und
nach gründlicher Ueberlegung aufgeſtellten Kandidaten fallen zu
laſſen kommt lediglich darauf hinaus aus Gründen politiſcher
Wahltaktik mit den Sozialdemokraten zu e u und gegen

rn Vorſchlag müſſen wir uns mit allem Ernſt erklären
Die Grenzlinie welche die Sozialdemokratie von der liberalen
Partei trennt muß überall mit aller Schärfe aufgezeigt
werden Und von allen politiſchen Tendenzen die in eine
kommunale Wahlbewegung hineinſpielen können wäre keine
verwerflicher keine aber auch verkehrter als die Allianzen mit
der Sozialdemokratie vorzubereiten Jm großen und ganzen
wiſſen wir es an den Führern der Fortſchrittspartei ſehr wohl
u ſchätzen daß ſie der Sozialdemokratie gegenüber eine korrekte
altung bewahren aber ſie ſollten auch ein ſchärferes Auge

dafür haben wenn ihr Gefolge taktloſe Handlungen begeht und
ich mit Beſtimmtheit jede Mitverantwortlichkeit dafür

ablehnen
u

Politiſche Ueberſicht
Um der franzöſiſchen akrmn allen Zweifel

darüber zu benehmen daß ihr von ihrem Geſandten Tricou
etwas vorgeflunkert worden war hat der chineſiſche Botſchafter
Tſeng dem Miniſter des Auswärtigen eine vom 5 d datirte
Note zuſtellen laſſen in welcher die chineſiſche Regierung Den

ungErſtaunen Ausdruck giebt über das dem Vizekönig Li
Tſchang zugeſchriebene Benehmen und in welcher dieſelbe
gleichzeitig die Haltung des Botſchafters Tſeng
billigt Eine Depeſche des Newyork Herald aus Hong
kong vom 7 d meldet Admiral Courbet habe wegen des
ſchlechten Zuſtandes der Wege beſchloſſen den e Buer
auf Bacninh wo die aus Chineſen beſtehende Garniſon
ſich zu einem verzweifelten Widerſtande rüſte bis anfangs
Dezember aufzuſchieben Civil Kommiſſar Harmand
werde mit dem nächſten Packetboot nach Frankreich
urückreiſen Sein Rücktritt werde als Beſeitigung desHaupthinderniſfes für eine erfolgreiche Campagne der Fran

zoſen angeſehen jede Eiferſucht eiſchen den franzöſiſchen Streit

jetzt vollſtändiges r zwiſchen denſelben

eängſtigendes hatte und mit tonloſer Stimme was

kräften zur See und denen zu Lande ſei gewichen es herrſche
er

Sie hielt plötzlich in ihrem Redeſtrom ein denn indem ſie
auf die Dame blickte mußte ihr doch die Veränderung auf
fallen die mit dieſer vorgegangen war Sie hatte den Kopf auf
die Holzlehne des Stuhles ſinken laſſen die Arme ſielenſchlaff an dem Körper nieder und wenn die Frau Wirthin

nicht herbeigeſprungen wäre und die Ohnmächtige in ihren
Armen aufgefangen hätte würde dieſelbe unzweifelhaft zu
Boden gefallen ſein

Erſt nach langer Zeit und nach vielen vergevuchen Be
mühungen die Dame wieder zum Bewußtſein zu bringen
chlug dieſelbe die Augen auf Zugleich kam aber auch die Er

innerung an das eben Gehörte und abermals ſenkten ſich für
einen Augenblick die Lider herab Es war zu furchtbar
kaum konnte ſie es faſſen Jhr Gatte der Vater ihres Kindes
todt und nie nie mehr ſollte ſie in ſein Antlitz blicken nicht
einmal im Tode Sie würde zu ihrer ſüßen kleinen Helene
r müſſen und ſagen Dein Vater kommt nie zurück
Die Gefühle welche ſie in dieſem Augenblick bewegten
laſſen ſich nicht beſchreiben Noch war nur eine verhältniß
weßig kurze Zeit vergangen und ſchon hatte es den Anſchein

s o ſie ſich erholt habe Sie erhob ſich von ihrem Sitzezwar toödtenblaß und mit woſlentet Knieen aber doch ehe

eine Thräne zu vergießen
Laſſen Sie mich ein Augenblicke allein liebe Frau und
wenn wenn Ja bitte bringen Sie mir ein Glas

Wein ich bedarf der Stärkung
O wie 5 bedurfte das arme Weib der Stärkung und
S er auch eines Momentes des e der

Ruhe Jhr war s als ob ein wüſter Traum ihre Sinne
efangen halte und doch doch es war entſetzliche Wahr
eit Sie eine Wittwe ihr Kind eine Waiſe à
Eine Stunde blieb ſie allein Sie hatte das Glas Wein

das ihr die Dithn göragt mit berlhet ſondern ſaß noch
till zu Boden blickend Keine Thräne hatte die brennenden
ider genetzt Sie überlegte was nun zu thun ſei ihr Gefühlwar wie abgeſtorben Nicht an ſich ſelbſt dachte ſie ſondern

an ihr Kind das nun keinen Vater mehr hatte welcher
für daſſelbe ſorgen könne Wenn nun a furchtbare un
erwartete Schlag auch ſie zu Boden warf welches Schickſal

eitag den 9 November

T m 7 2 d d Sineſiſche Heneral Pang ein Anhänger der Kriegspartei
ſoeben aus dem Norden Chinas um das Kommando

über die im Süden ſtehenden r iſchen Truppen
zu übernehmen Ueberall im Reiche würden leb
hafte Vorbereitungen getroffen und die Arſenale
ſeien ſehr beſchäftigt Ein am Dienstag in Paris
abgehaltener Miniſterrath befaßte ſich mit der neuen Kredit
vorlage für Tonkin welche c 9 Millionen fixirt wurde
Challemel Lacour wohnte dem Miniſterrathe bei und wird
ſeinen Urlaub erſt in einigen Tagen antreten

Jn der Budgetkommiſſion der franzöſiſchenKammer begantragte am Mittwoch der Finanzminiſter Tirard

im März k J eine Anleihe von 300 Millionen Franes drei
prozentiger amortiſirbarer Rente für das außerordentliche
Budget aufzunehmen Der Antrag von LarocheJoubert
Bonapartiſt das Miniſterium in Anklagezuſtand zu

verſetzen und ein weiterer Antrag auf Einſetzung einer
Kommiſſion zur Prüfung der Tonkinangelegenheit wurden vonder dazu eingeſetzten rlamentsriſchen Kommiſſion

abgelehnt
Die ſerbiſche Regierung hat einen Schritt gethan mitdem ſich a Per Abwicklung der inneren Schwiertgkeiten auf

ieden Pore der offenen Gewalt ſtellt Auf Requiſition des

königlichen Kommiſſars in Zajcar wurden die namhafteren
Mitglieder des Centralcomites der radikalen Partei Paſic

re Raſcha Milosdevic Weſt Gerſic Andreas
Nikolic Tabakshändler Tauſanovie Profeſſor Giagja in
der Nacht von Dienstag auf Mittwoch verhaftet Dieſes
Vorgehen kann der beſtehenden Regierung leicht an
werden Kann man den Verhafteten auf Grund der Landes
gebe einen Prozeß nicht machen und ſtellen ſie ſich ſchließlich
ar als die Opfer reiner Vergewalt ſo wird die

Oppoſition aus ihrem Märtyrerthum neue Nahrung neuen
Schwung und neue Energie ſchöpfen

Am Dienstag haben in neun Staaten der Nord
amerikaniſchen Union die Staatswahlen ſtattgefunden
Connecticut hatte das ganze Haus der Legislatur und die
älfte des r zu wählen Maryland wählte den
ouverneur den Comptroller den General Anwalt und dieganze Legislatur Maſſachuſetts den Gouverneur und Vice

S den Staatsſekretär Schatzmeiſter GeneralAnwalt
ditor und die

Vizegouverneur
ze i r Minneſota den Gouverneur

taatsſekretär Schatzmeiſter GeneralAnwalt
und Eiſenbahnkommiſſar ſiſippi hatte nur ſeine Legislatur
S wählen Nebraska einen Oberrichter und die Regenten der

taatsuniverſität Newjerſey den Gouverneur einen Theil des
Senats und das geſammte Abgeordnetenhaus Pennſylvanien
wählte einen Generalauditor und Staatsſchatzmeiſter Virginien
einen Theil des Senats und das Abgeordnetenhans in New
York war die Wahl des Staatsſekretärs Comptrollers Schatz
meiſters General Anwalts Staatsingenieurs und beider Häuſer
der Legislatur re Außerdem hatte das Volk über
die Abſchaffung des GefängnißarbeitKontraktſyſtems ſeine
Anſicht auszuſprechen Nach den bis jetzt eingegangenen Berichten 3 in Maſſachuſetts die republikani J andidaten
mit großer Majorität gewählt worden im Staate NewYork
ſollen mit einer einzigen Ausnahme die demokratiſchen Kandi
daten gewählt worden ſein Jn Pennſylvanien inneſota
Nebraska hatten die Republikaner in Virginien Newjerſey
Maryland die Demokraten die Majorität Nach dem Ausfalt

ihre Ausſichten für die im nächſten Jahre ſtattfindenden
der diesjährigen Staatswahlen beurtheilen die Parteien bereits

e ſorgen Und es dünkte ſie ſo natürlich jetzt auch
u zu nen ch d ſieie verſuchte zu gehen und indem es that kam iauch neue Kraft Ihre zitternde langte u dem Gut
Wein und ſie trank es bis auf die Neige aus Ein weni
Röthe kehrte in die todtbleichen Wangen zurück und nach einerweiteren Viertelſtunde fühlte ſie ſich ſtark genug den Weg
den ſie nun gehen mußte zu unternehmen Nachdem ſie der

Wirthin v t daß ſie ehe zurückkehren werde verließ
ſie das ithehaus und lenkte ihre Schritte dem e
welcher zu der Höhe hinanführte auf welcher Schloß Birken
weiler lag

Der Weg war ein äußerſt beſchwerli und die junFrau mußte wiederholt ausruhen ehe e das offene her

des Schloſſes vor ſich liegen ſah Röthe und Bläſſe wechſelten
jetzt in ihrem Geſichte Paul hatte ihr ſo viel von der Stätte
ſeiner Kindheit erzählt und es war ihr nicht als ob ſie die

n An erſten Male betrete alles erſchien ihr bekannt
i ichHeimathlich Sie ſchauerte fröſtelnd zuſammen Die

ſchön gelegene Schloß hätte eigentlich die Heimath ihKindes ſein müſſen aber daſſelbe nie en S n
dem es dieſen trauten Namen geben konnte e rn

Während die unglückliche Frau noch in trübſeligen Geda
verloren mitten im Schloßhofe ſtand fuhrenwüthendem Gekläff zwei rieſige Bulldoggen auf ſie los
die eine hatte ihre Zähne alsbald in r uns Wo

lagen end die andere die rollendendenken Agenten ſe gerigte dine in be ſie
wegung dem Beiſpiele des andern Hundes zu folgen

neneaum die erſchrockene Frau von ſt e ern W

der junge
und in ſeinen Augen

er zu befreienZurück Nero Veſtal a er e ſauſend fuhr

S eGnä ige Frau e
würde dann das ihres Kindes ſein Wer würde für ihre

efühlpeinliche Lage gekommen ſind Die Thier n

Unniemals frei herum aber Birkenweiler iſt durch das gl

Damt
aus
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Präſidentenwahlen Die Haltung der beiden um die
errſchaft ringenden Parteien zur Steuer und Tariffrage
du oll oder nicht wird nach der Anſicht der Newyorkanide t den Ausſchlag für den Sieg oder die Niederlage

der Republikaner und Demokraten bei dem Wettlauf um die
Präſidentſchaft geben Ein hervorragender Republikaner um
ſeine Meinung bezüglich dieſer Angelegenheit befragt gab
folgende Antwort

Man ſage mir was die Demokraten im Kongreſſe mit den
Tariſ und Steuerfragen thun werden und ich will ſagen was
wir die Republikaner für Chancen haben werden Wenn ſie
uns eine Gelegenheit geben zwiſchen Schutzzoll und Freihandel
eine gerade Scheidelinie zu ziehen dann häben wir ſie Wenn
ſie in der Steuerfrage dem Schnaps nachgeben dann abe
wir ſie noch mehrl Wenn ſie dies nicht thun dann haben
ſie uns

r

Kleinere telegraphiſche e Mgekg ſident
Wien 7 Nov Der bulgariſche Miniſterpräſiden

und Miniſter des Auswärtigen Valabanoff iſt aus Petersburg
hier eingetroffen

Wien 7 Nov Jn der heutigen Plenarſitzung der
ungariſchen Delegation wurde das Budget des Miniſteriums
des Auswärtigen genehmigt Bei der Berathung hatte der Abg
Baußnern der großen Befriedigung über das Bündniß mit
Deutſchland und dem Wunſche nach einem volkswirthſchaft
lichen Ausbau dieſes Bündniſſes Ausdruck gegeben Graf
Bauffy betonte die Nothwendigkeit alle gegen dieſes Bündniß
gerichteten Agitationen zu unterdrücken auch den kleinen Staaten
gegenüber die Politik der Nachgiebigkeit aufzugeben

Wien 7 Nov Die ungariſche Delegation hat im
weiteren Verlauf der heutigen Sitzung auch die Budgets der
Marine des Reichsfinanzminiſteriums und des oberſten Rechnungs
hofes ſowie die Schlußrechnung des Jahres 1881 angenommen

Wien 7 Nov Der Budgetausſchuß der Reichs
rathsDelegation bewilligte das ordentliche Heereserfordernißohne irgend welchen Abſtrich nachdem der Kriegsminiſter die
Vorwürfe des Abg Sturm wegen Ueberſchreitung der Voran
ſchläge eingehend widerlegt hatte

Dover 7 Nov Der Kronprinz von Portugal iſt
heute aus Belgien hier angekommen und alsbald nach London
weitergereiſt

Dentſches Reich
Berlin 7 Nov Se Maj der Kaiſer ertheilte geſtern

nachmittag noch eine längere Audienz dem Miniſter des Jnnern
v Puttkamer Heute vormittag empfing der Kaiſer den ruſſiſchen
Generallieutenant Baron v Seddeler nahm darauf die perſön
lichen Meldungen des Kommandanten des Zeughauſes Oberſt

lſing und mehrerer höherer Offiziere entgegen und ließ ſich von den
ofmarſchällen r halten Mittags arbeitete der Kaiſer

mit dem Wirkl Geh Rath v Wilmowski Heute nachmittag
kurz nach 1 Uhr traf der Kaiſer gemeinſchaftlich mit dem öſter
reichiſchen Kronprinzen und deſſen Gemahlin ſowie der
Prinzeſſin Wilhelm in Potsdam ein Die hohen Herr
ſchaften wurden auf dem Bahnhofe vom Prinzen Wilhelm
begrüßt welcher kurz vorher von Berlin angelangt war Außer
dem waren der Kommandant Generalmajor v Hahnke und der
Commandeur des 1 Garde Regiments z F zur Begrüßung an
weſend Vor dem Bahnhofe hatte eine Compagnie deſſelben
Regiments mit Fahne und Regimentsmuſik ſowie angethan mit
den hiſtoriſchen Blechmützen Aufſtellung genommen Nachdem
der Kaiſer Erzherzog Rudolf und Prinz Wilhelm unter den
Klängen der öſterreichiſchen Nationalhymne die Front abgeſchritten
hatten und der Vorbeimarſch der Compagnie erfolgt war wurden
die Wagen beſtiegen zur Fahrt nach dem Regimentshauſe des
1 Garde Regiments wo im Feſtſaale ein Dejeuner zu 90 Ge
decken ſtattfand Kronprinz Rudolf hatte ſeinen Platz zwiſchen
Sr Majeſtät und dem Prinzen Wilhelm Die fürſtlichen Damen
nahmen an dem Mahl nicht theil ſondern machten eine Rund
fahrt durch die königlichen Gärten Ein zahlreiches Publikum
das alle Straßen beſetzt hielt begrüßte den Kaiſer und ſeine
Gäſte mit lebhaften Zurufen Der Kronprinz und die
Kronprinzeſſin Rudolf von Oeſterreich werden voraus
ſichtlich Sonnabend früh 7 Uhr Berlin verlaſſen Heute vor
mittag hatten das öſterreichiſche kronprinzliche Paar und Prinz
Wilhelm mit ſeiner Gemahlin dem Photographen Hanfſtängl zu
mehreren gemeinſchaftlichen Sitzungen geſeſſen Unſer Kron
prinz und die Frau Kronprinzeſſin trafen in Begleitung
e

wovon es betroffen wurde in einen ſolchen Zuſtand verſetzt
daß man ſich vergebens nach der altgewohnten Ordnung um
ar Es würde mich ſehr freuen wenn ich Jhnen behilflich
ein könnte

Das Geſicht der Dame erhellte ſich unwillkürlich und ihre
Augen ruhten wohlgefällig auf dem vielleicht ſechzehnjährigen
Jüngling der ihr ſo offen frei und mit den Manieren eines
vollendeten Weltmannes gegenüberſtand Sie glaubte nie ein

r r e ert ln Augen geſehenzu haben und ein ſchwerer Seufzer entſchlüpfte ihren LippenSie dachte an den todten Gatten ſo teſte i t
Jch würde Jhnen ſehr dankbar ſein wenn Sie mich zu

dem jungen Freiherrn von Birkenweiler führen wollten, ent
gegnete ſie mit matter Stimme

Mit dem größten Vergnügen gnädige Frau aber ich bin
gezwungen Sie im voraus darauf aufmerkſam zu machen daß
der Freiherr in einer ſehr umdüſterten Stimmung iſt und es
ihm vielleicht ſchwer werden wird Beſuch zu empfangen

Melden Sie ihm die Gemahlin ſeines Bruders, ſagte die
junge Frau und unwillkürlich richtete ſich ihre Geſtalt höher
auf Es könnte doch möglich ſein daß der Freiherr eine
Ausnahme zu machen geneigt wäre

Der Jüngling ſchien ganz erſtarrt vor Ueberraſchung aber
es war als ob ein Freudenſchein über ſein Geſicht glitte
Jm Schloſſe war viel von Paul von Birkenweiler s Gattin
geſprochen aber ſo hatte er ſie ſich nicht gedacht

Sie erlauben gnädige Frau daß ich Jhnen den Weg
ge, ſagte er und ſeine Stimme zitterte ein wenig Danni er voran die breiten mit koſtbaren Teppichen belegten

Treppenſtufen hinan die zu den Gemächern der Familie des
führten Er geleitete die Dame direkt in das

j und begab dann zu Franz von Birkenweiler
Dieſer hatte im erſten Augenblick ſichtlich vollſtändig die
r verloren o er erwartet hatte daß die Gattin

verſtorbenen Bruders welcher man nicht einmal Nach
richt von dem Tode ihres Gatten zu geben verſucht hatte hiereines Tages eintreffen würde Vielleiht dachte er nicht daran

e e leno m die Jdee nahelag die Beklagenswerthe vorläufig abzuweiſen
Onkel Franz, ſagte aber in dieſem Augenhlick der Jüng

ling welcher vie J was in der Seele des Frei
vorging ich glaube Ihr habt Euch über Onkel Pauls Frau

ſept und a getänſcht Das iſt keine Komödianrin Sie
ſo ſchon ſo blaß und ſo überaus unglücklich aus ach

was mag ſie nur in dieſer Zeit gelitten haben m felgt
tſ folgt

des Regierungspräſidenten v Wurmb heute mittag ans Wies
baden in Frankfurt a M ein und beſuchten unter Führung
des Vorſitzenden Dr v Brüning die permanente Ausſtellung des
mitteldentſchen Kunſtgewerbevereins

O Berlin 7 Nov Schon ſeit Jahren war man von
Reichs wegen mit einer Reform des Genoſſenſchafts
rechts beſchäftigt eine bezügliche Novelle konnte aber nicht

her ausgearbeitet werden als bis die Arbeiten für die
Reviſion der Aktienrechtsgeſetzgebung abgeſchloſſen waren da
das Genoſſenſchaftsrecht mit dieſem in Uebereinſtimmung zu
bringen war Nunmehr nachdem der Aktienrechtsentwurf fertig

le iſt dem Vernehmeu nach im Rei re auch die
neue Vorlage über das Genoſſenſchaftsrecht vollendet worden
Dieſelbe dürfte nunmehr dem Reichsamte des Jnnern zur
gutachtlichen Aeußerung zugehen Was den Jnhalt des Geſetzentwurfes anlangt ſo da ſchon Staatsſekretär Wirkl Geh Rath

Dr v Schilling im Reichstage anerkannt daß die Reichs
regierung als Haupturſache für die hervorgetretenen Mißſtände
im Genoſſenſchaftsweſen die Solidarhaft der Genoſſen
ſchaften erkenne Das vom Frhrn v Mirbach empfohlene
öſterreichiſche Syſtem wonach neben Geſellſchaften mit un
beſchränkter Solidarhaft ſolche mit beſchränkter beſtehen wurde
zugleich für ſehr annehmbar bezeichnet daſſelbe dürfte daher
auch in dem Entwurfe in Vorſchlag kommen

Die Prov Korreſp erörtert heute in einem langen
Artikel den Diätenfonds der Fortſchrittspartei
Neue Geſichtspunkte bietet die Beſprechung gerade nicht Von
Intereſſe ſcheint uns nur die Bemerkung es könne zweifelhaft
ſein ob die moraliſche Unzuläſſigkeit der Einrichtung zugleich
eine rechtliche ſei beziehenklich ob die Annahme einer Ent
ſchädigung für die Reichstagsthätigkeit ohne weiteres als Ver
zicht auf das Mandat angeſehen werden müſſe ein hervor
ragender Staatsrechtslehrer habe ſich ſchon vor Jahren in
dieſem Sinne ausgeſprochen Vielleicht veranlaßt um die
Streitfrage endgiltig zum Austrag zu bringen jemand im
Reichstag eine Prüfung der Mandatsgiltigkeit nach dieſer
Richtung hin

Der Papſt empfing am Mittwoch den preußiſchen Gesandten
v Schlözer welcher ſich ſodann auch zum Kardinal Jacobinibegab und demſelben einen Beſuch abllattete Die Audienz

wurde wie die Germania mittheilt auf Anſuchen ge
währt nachdem die Entſcheidung der Kongregation in betreff
der Demiſſion der beiden Erzbiſchöfe zu Un
gunſten der Forderung des Herrn v Schlözer aus
gefallen war

Der Kaiſer hat dem General der Jufanterie und komman
direnden General des 13 königlich würtembergiſchen Armeecorps
v Schachtmeyer welcher bekanntlich am 6 d ſein 50jähriges
Dienſtjubiläum feierte den Schwarzen Adler Orden verliehen

Regierungspräſident Graaf in Sigmaringen feierte am
8 Nov ſein 50jähriges Dienſtjubiläum

Krefeld 7 Nov Bei der heute hier e ander
weiten Wahlmännerwahl wurden 154 Wahlmänner welche
für Fabrikbeſitzer Seyffardt nat lib und 128 welche für
den Kandidaten des Centrums ſtimmen werden gewählt

Danzig 5 Nov Der Redacteur des Danz Kur
reder iſt vorgeſtern von der hieſigen Strafkammer wegen
ufreizung zum Klaſſenhaß zu ſechs Monaten Ge

fängniß verurtheilt worden Die Nr 394 des Danz Kur
enthielt einen Leitartikel welcher die Stellung der Regierung zu
der Verfaſſungsfrage bei Gelegenheit des ſpaniſchen Handels
vertrages beſprach gegen die Nordd Allg Ztg polemiſirte und
er mit der Erſchöpfung der Geduld des deutſchen Michels

rohte

Halle den 8 November
Meteorologiſche Station

7 Nov 10 U abs 8 Nov 6 U mgs

Barometer Millimeter 747,31 749,41Thermometer Celſius 7,63 7,63Relative Feuchtigleit 87,89 91SO1 S i6 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 4,4
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

7 Nov 8 Uhr morgens Die im geſtrigen Berichte bezeichnete Depreſſion
hatte ſich verflachend oſtwärts bewegt Jn Mitteleuropa hatte ſich die Wetter
lage kaum geändert theils war es re theils heiter die Temperatur lag
durchweg über der normalen Erheblichere Niederſchläge fanden ſtatt am Nord
fuße der Alpen und im ſüdlichen Oſtſeegebiet Haparanda 743 4 Südweſt
mäßig bedeckt Hamburg 749 6 Nordweſt leicht heiter Wien 754 5
Südoſt ſtill bedeckt Nizza 755 13 Süd leicht bedekt Karlsruhe 752 10
Südweſt ſchwach bedeckt Paris 752 8 Südweſt ſtill bedeckt Am 5 Nov
7 Uhr früh Pola 757 15 Südweſt friſch bedeckt Rom 758 11 ſtill bedeckt
Konſtantinopel 761 11 ſtill wolkenlos

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 8 Nov Die Veröffentlichung der letzten

Witterungsausſicht iſt vom Wetter überholt worden Es
lagert jetzt bei in England allgemein aus Nord wehenden
Winden daſelbſt und weſtlich davon hoher Luftdruck bei deſſen
wahrſcheinlicher Ausbreitung nach Oſten für unſere Gegenden
trockenes und ruhiges vielfach heiteres Wetter mit Abnahme der
Temperatur zu erwarten iſt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

O Wittenberg 7 Nov Um dem am 31 Oktober gefeierten
Lutherfeſte ein bleibendes Andenken zu ſichern werden die
ſtädtiſchen Behörden für das ſtädtiſche J ein Album photo

raphiſcher Anſichten des hiſtoriſchen Feſtzuges zuſammenſtellen laſſen und dazu die im Fiedler ſchen Verlage erſcheinende

Beſchreibung des Feſtzuges ankaufen Jnfolge einer Ver
wendung des ſtädtiſchen Vereins ſoll die Lutherhalle jetzt an
einem Tage in jedem Monat dem Publikum ohne Eintrittsgeld
eöffnet ſein Seit ſt man unter Leitung des Herrnraerngeret von Hirſchfeld wieder Nachgrabungen in

der Füſilierkaſerne dem früheren Franziskaner Kloſter wo
ſelbſt bekanntlich im Mai d J bereits eine Anzahl Gräber
Askaniſcher Fürſten aufgedeckt wurden begonnen Die Arbeiten
werden ſehr geheim ausgeführt ſo daß das Publikum nichts da
von erfährt Doch weiß man daß drei Kaſernenſtuben zur Nach
grabung beſtimmt ſind und daß bereits ein Grab wieder auf
gefunden iſt Die im Mai ausgegrabenen Ueberreſte ſtehen in
neun Särgen noch in der zur Zeit nicht belegten Kaſerne da
die Fntſepeibung et Kaiſers über deren Bei ung noch nicht
erfolgt iſt Die Frau des zur Zeit in Berlin beſchäftigten
Arbeiters Schneider in Neuhäuſer bei Annaburg ließ geſtern
früh als ſie ſelbſt zur Arbeit ging ihre beiden 6 und 4 Jahre
alten Kinder allein in der verſ Wohnung r Jn
derſelben entſtand im Laufe des Vormittags ein Brand der
zwar nach Einſchlagen der Thür von den Nachbarn gelöſcht wurde
aber bereits ein Bett vernichtet mehrere Möbel beſchädigt und
die beiden Kinder ſo angegriffen hatte daß ſie zur Zeit noch ohne
Bewußtſein liegen

A Erfurt 7 Nov Am Sonnabend mittag wird im Feſt
ſagle des hieſigen Regiernngsgebändes eine ſeltene Feierlichkeit

tattſinden Es handelt ſich um Uebergabe eines Gemäldesn entdeckt W erſte lateiniſche Bibel in der Univerſitäts

öibliothek zu Erfurt an die ſtädtiſchen Behörden durch den
Herrn Regierungspräſidenten Wirkl Geh Oberregierungsrath
v Kamptz welches Se Majeſtät der Kaiſer der Stadt
Erfurt als Geſchenk zu überweiſen geruht hat

Mausfeld 7 Nov Für die Lutherfeierlichkeiten
entfaltet ſich hier ſchon eine rege Thätigkeit zur Ausſchmückung
der Häuſer und Straßen Das benöthigte Grün iſt auf Koſten
der Kommune angefahren worden Die hieſigen Geſpannhalter
haben dazu freie Fuhren geleiſtet Geſtern wurde einem armen
hieſigen Arbeiter welcher jetzt beim Militär eintreten muß ſeine
für dieſen Zweck aufgeſparte Baarſchaft entwendet Dieſelbe
betrug gegen 40 M Der Dieb ſoll ein früherer Nebenarbeiterdes Veſtohlenen ſein und wurde von demſelben aus Gefälligkeit

über Nacht behalten Anſcheinend daſſelbe Jndividunm welches
dieſen Diebſtahl verübte entwendete einige Stunden darauf im
benachbarten Dorfe Bieſenrode aus einem Gaſthofe eine
ſilberne Taſchenuhr

o00 Grof Salze 7 Nov Eine ſchöne Lutherfeier findet
in unſerem Orte ſtatt Die Gemeindeverwaltung hatte beſchloſſen
unſere drei Glocken unter Zuzahlung von 4500 M umgießen zu
laſſen Heute ſollen nun dieſe neuen Glocken nachdem
ſie geſtern hier eingetroffen die feierliche Weihe empfangen
Nachdem die Glocken aufgeſtellt ſollen ſie das Lutherfeſt einläuten

Sömmerda 6 Nov Geſtern ſind hier mehrere Kinder
und auch einige erwachſene Perſonen von einem herrenloſen
braunen Jagdhunde gebiſſen worden Die anderen Hunde
welche derſelbe gebiſſen ſind erſchoſſen worden da man fürchtet
daß der fremde Hund nicht geſund gerveſen iſt Derſelbe nahm
von hier ſeinen Weg nach Tunzenhauſen und iſt dort von Herrn
Rittergutsverwalter Müller erſchoſſen worden Der Hund ſoll
nach Oſtramondra bei Kölleda gehört haben Geſtern nachmittag
wurde der Zimmermann Chr Hotze hier verhaftet Derſelbe
ſoll ſeine von ihm getrennt lebende Ehefrau bedroht haben Bei
ſeiner Verhaftung ſind denn auch in der Wohnung mehrere
d ltpatronen kleine Quantitäten Pulver u ſ w gefunden
worden

k Schönebeck 6 Nov Jn einer der jüngſten Nrn der
Saale Ztg iſt eine Bibel aus dem Jahre 1677 erwähnt Jch
bin im eſiß einer noch älteren und zwar aus dem Jahre 1551
Außerdem beſitze ich einige intereſſante ältere en J
Jm nahen Leitzkau ertrank am grgag das 7 jährige Söhnchen
des Ackermanns F Nillius in einem Baſſin der dortigen Stärke
fabrik Jn Zeppernick graſſiren die Maſern derartig daß
in manchen Familien ſämmtliche Kinder an dieſer bösartigen
Krankheit darniederliegen Die Schule iſt deshalb ſchon ſeit
14 Tagen geſchloſſen

Jn Magdeburg wird anläßlich der Gedächtnißfeier
Luthers ein Bronzeſtatue des Reformators und zwar
vor der Johanniskirche aufgeſtellt Ein Comité für Errichtung
dieſes Denkmals hat ſich jetzt erſt gebildet Während der Feſt
B wird das Standbild proviſoriſch aus vergänglicherem
Material aufgeſtellt

Die Stadtverordneten von Magdeburg beſchloſſen am
7 d in nicht öffentlicher Sitzung die Stelle eines Stadt
bauraths daſelbſt auszuſchreiben Der gegenwärtige Jnhaber
dieſer Stelle Herr Sturmhoefel ſpielt in einer über den Bau
des ten Waſſerwerks angeſtellten umfaſſenden Unter
ſuchung die ſchon ſeit Jahresfriſt die ſtädtiſchen Behörden be
ſchäftigt eine Hauptrolle der er es zu danken hat daß er nicht
mehr das volle Vertrauen der ſtädtiſchen Behörden beſitzt wie er
in einem an die Stadtverordneten Verſammlung gerichteten
Schreiben ſelbſt zugiebt

Ueber die geſtern durch ein kurzes Telegramm berichtete
Dampfkeſſel Exploſion in Burg berichtet die Magd Ztg noch
folgendes Das dicht an der Lazarethſtraße ſtehende Keſſelhaus
wurde auseinandergedrückt das Dach hochgehoben und auf die
benachbarten Grundſtücke geworfen Eiſentheile Mauerſteine und
ſchwere Asphaltſtücke ſind in weiterhin gelegene Straßen ge
ſchleudert worden und haben vier Dächer und Fenſter zertrümmert
Jn einem der Unglücksſtelle gerade n gelegenen und von
dieſer nur wenige Schritte entfernten Wohnhauſe iſt keine Fenſter
ſcheibe ganz geblieben Ein herübergeſchleuderter Balken hat den
einen Fenſterladen eingedrückt Glücklicherweiſe iſt bei der
Kataſtrophe niemand verunglückt Zwei jugendliche Fabrik
arbeiterinnen ſollen unerheblich verbrüht ſein äre die Exploſion
eine Viertelſtunde ſpäter erfolgt ſo hätte es kaum ohne Menſchen
verluſt abgehen können da die ſehr ſchmale Lazarethſtraße die
Verbindung zwiſchen Markt und Brüderſtraße iſt gerade auf das
Gymngſinm und die Knabenſchulen führt und um dieſe Zeit von
vielleicht tauſend Schülern paſſirt wird

Weimar 7 Nov Vor der 2 Strafkammer des hieſ
Landgerichts wurde heute gegen den Stations Aſſiſtenten Leid
hold aus Göſchwitz verhandelt wegen Gefährdung eines
Eiſenbahnzuges Am Abend des 7 Sept hatte Leidhold
dem zu jener Zeit der Stationsdienſt oblag auf dem Geleiſe der
Saalbahn einen mit Schiefer beladenen Waggon welcher von dem
zuletzt eingelaufenein Zuge abgehängt worden war ſtehen laſſen
ſodaß der von Kahla zurückkommende Perſonenzug auf den be
ladenen Wagen auffuhr aber nur in geringem Maße denſelben
beſchädigte Aus der Hauptverhandlung ergab ſich unzweifelhaft
die Schuld des Angeklagten dem übrigens vom Direktor der
Weimar Geraer Bahn Baurath Kohl welcher als Sachverſtän
diger vernommen dienſtlich das beſte Zeugniß a wurde
Leidhold wurde zu dem geſetzlich geringſten Strafmaß von
8 Tagen Gefängniß verurtheilt Jn derſelben Sitzung wurden
die Studenten Börving t Friede Lincke Findeiſen
Schenk Wächter und Thielemann aus Jena wegen Zwei
kampfes zu je 3 Monaten Feſtung verurtheilt

d Zerbſt 7 Nov Jn vergangener Nacht gegen 1 Uhr
ertönte die Sturmglocke und zeigte Feuer im Dorenburger
Viertel an Es brannte die dicht am Eingange des Schloß
gartens gelegene Schloßmühle eine frühere Getreidemühle die
in den letzten Jahren nur als Lohmühle benutzt wurde Da die
Gebäude maſſiv und das Hauptgebäude von den Nebengebäuden
durch Brandgiebel getrennt waren die Mühle iſt ſchon früher
zuletzt im Jahre 1868 abgebrannt ſo konnte das Feuer auf daserſtere beſchränkt werden beſonders da Hilfe und ausreichendes

Waſſer zur Stelle waren

e Vermiſchtes
Grubenexploſion Nach einer aus London telegravhiſch

übermittelten Meldung aus Accrington Graſſchaft Lancaſter hat
Mittwoch früh in der Kohlengrube Monkfield eine Exploſion
ſtattgefunden von den 110 Bergleuten welche ſich als die
Exploſion erfolgte in der Grube befanden waren bis Mittag
gegen 50 die ſämmtlich verwundet ſind herausgeſchafft worden
die übrigen 60 befinden ſich noch in der Kohlengrube

Großfeuer in Berlin Ueber die in der geſtrigen
2 Beilage gemeldete n berichtet man weiter Das
Fe brach abends 11 Uhr in der Dampfſchneidemühle und

olzfraiſerei von Louis Treitel Alte Jakobſtraße 20 aus
die Feuerwehr in voller Stärke anrückte wogte ihr bereits ein
ehe entgegen Die impoſante Trejtel ſche Dampf
chneidemühle ein mächtiger Fabrikbau aus rothen Ziegeln aus
geführt wird rings von Holzplätzen umgeben Hölzer von
Hunderttauſenden an Werth lagern um die Fabrik auf beren
eignem Holzplatz und auf dem der Holzfirma Rebling Alte Jacob
ſtraße 23 beide Grundſtücke ſtoßen hinten an einander Direkt
an die Treitel ſchen Fabritgruid tücke ſtößt die Pohl ſche Zink
gießerei in welcher Petroleum zum Geſchäftsbetriebe gebraucht
wird Mit einer raſenden Schnelligkeit erfaßte das Feuer die



v

it die Holzvorrzthe näherte es ſich dem Orte wo dasken anfbewahrt wurde glücklicherweiſe ohne die Lager
ſrätte ſelbſt zu ergreifen Die Fabrikgrundſtücke und die Holz

ätze erſtrecken ſich von der Alten Jacobſtraße bis zurAlegandrinenſtraße und die ganzen mächtigen Grundſtückskomplexe

waren gegen zwölf Uhr von einem wogenden Feuermeer über
deckt eine ſo gewaltige Gluth ſtrömten die Flammen aus daß
man in einer Entfernung von mehreren hundert Schritt kaum zu
athinen vermochte Die Funken der brennenden Hölzer flogen
gleich rieſigen Raketen zu mächtiger Höhe empor Der Anblick
war ein rege e Gegen 1 Uhr war die Gefahr
für die benachbarten Grundſtücke beſeitigt Das Feuer war auf
ſeinen Heerd beſchränkt Von der Dampfſägemühle ſind die
Mauern ſtehen geblieben Unter den Holzvorräthen hat der
Brand grimmig gehauſt Die Treitel ſche Fabrik hat über
hundert Arbeiter beſchäftigt die nun auf längere Zeit brotlos
werden Die Werthe welche der Brand insgeſammt zerſtört hat
werden auf ca eine halbe Million Mark zu ſchätzen ſein Bei dem
Brande wurden drei Feuerwehrleute von herabfallenden brennenden
Balken und heißen Steineng etroffen und nicht unerheblich verletzt
einem vierten war eine Stichflamme in das Geſicht geſchlagen
Während man noch mit der Behandlung der Verunglückten und
den weiteren Löſchverſuchen beſchäftigt war traf plötzlich die
Meldung Groß Feuer Schützenſtr 31 ein infolgedeſſen ſofort
ein großer Theil der Feuerwehr nach dorthin abrückte Beim
Eintreffen auf der Brandſtätte fanden die Mannſchaften den
Dachſtuhl des Vorderhauſes und eines kleinen anſtoßenden Seiten
ſlügels in hellen Flammen ſtehen während die Bewohner der
oberſten Etage und dieſes Dachſtuhls fünf Familien unter Zurück
laſſung ihres Hab und Gutes auf die Straße geflüchtet waren
Das Feuer war gegen 1 Uhr in der Nacht ausgekommen und
war von Paſſanten auf der Straße entdeckt worden als bereits
die Flammen aus dem Giebel emporloderten Zwei Dampfſpritzen
und eben ſo viel Handdruckſpritzen traten ſofort in Thätigkeit und
überſchütteten das brennende Gebäude mit derartigen Waſſer
maſſen daß bereits nach ca 1eſtündiger Arbeit nachdem aller
dings die oberen Wohnungen total ausgebrannt das Feuer voll
ſtändig gelöſcht war Die fünf Familien ſind total obdachlos und
haben ihr geſammtes Hab und Gut verloren

Mordprozeß Dickhoff Vor dem Schwurgericht des 87
1 berliner Landgerichts haben geſtern die Verhandlungen gegen
den Kommiſſionär Dickhoff begonnen gegen welchen bekanntlich
die Anſchuldigung erhoben iſt im April 1876 die Wittwe Liſſauer
und im September v J die Wittwe Königsbeck ermordet und
beraubt zu haben Die Verhandlungen dauern vorausſichtlich acht
Tage Jm ganzen ſind 160 Zeugen vorgeladen worden Ueber
die Vorgeſchichte der Anklage und das gegen Dickhoff vor
liegende Belaſtungsmaterial berichten wir in einer der Beilagen
ausführlicher

Auszeichnungen für Forſtbeamte Für her
vorragende Leiſtungen im Forſtdienſt vertheilt der Allgemeine
deutſche Jagdſchutzverein, der mehr als 15,000 Mitglieder zählt
Prämien an ſolche Forſtbeamte welche beſonders den Wilddieben
ihr Handwerk zu legen wiſſen So ſind jetzt auch die Anerken
nungen für die Forſtſchutzbeamten des Reviers erfolgt in welchem
der berüchtigte Wilddieb Zacharias genannt der Niederbarnimer
Hieſel, ſo lange ſein Weſen trieb Der königl Förſter Berg
auf Forſthaus Lotſche bei Zerpenſchleuſe erhielt vom Verein für
Leiſtungen im Kampfe mit ſowie bei der Ergreifung von Wild
dieben einen prächtigen EhrenHirſchfänger in deſſen Goldbeſchlag
die Widmung eingravirt iſt egen derſelben Verdienſte iſt dem
königl Forſtaufſeher Ohneſorge eine namhafte Geldprämie über
mittelt worden Die Liſte der vom Verein prämiirten Beamten
wird alljährlich dem höchſten Chef der Jägerei, Herrn Miniſter
der landwirthſchaftlichen Angelegenheiten Dr Lucius zur Kenntniß
nahme vorgelegt

Lotterie
Braunſchweigiſche Landeslotterie 6 Klaſſe

3 Ziehungstag vom 7 Nov Die Nummern ohne Gewinn
angabe ſind mit 300 M gezogen

1193 1000 2129 5000 2492 3052 3492 3169 500 30 736 390
C

2 Klaſſe 169 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 7 November

Nur die Eewinne über 105 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

112 31 44 46 98 368 81 415 585 93 647 732 42 120 86 961 98 180
1303 90 207 31 50 52 337 458 180 73 77 542 629 91 715 61 947 98
2055 142 215 31 57 303 16 120 57 72 87 180 425 812 17 40 63 911
I8 24 33 95 97 120 99 3017 75 129 180 255 96 447 51 59 569 601
51 745 62 66 820 150 28 49 95 902 44 150 62 4089 191 229 98 322
5 423 31 37 86 96 603 16 35 50 711 35 66 99 827 180 11

5106 34 355 59 505 18 633 749 832 74 88 981 6065 164 71 270 334
89 97 437 47 92 522 639 53 77 754 829 990 7115 43 212 53 71 337 42
47 57 90 503 56 662 86 708 66 88 858 97 941 8023 77 196 120 215
40 96 309 37 150 81 439 91 536 64 613 931 68 85 9038 56 100 45 74
218 304 6 9 18 44 59 522 631 120 739 68 70 120 804 180 23 40
916 56 57 120

10018 91 126 38 66 180 75 87 91 202 44 410 11 54 504 240 5
18 120 22 50 615 58 120 735 42 68 861 69 83 978 11056 180 288
322 93 120 405 77 526 120 635 710 17 47 79 85 802 17 962 12094 117
77 120 238 150 49 91 335 90 150 93 407 9 14 43 96 120 643 86
702 32 822 32 56 86 13078 128 410 275 240 345 96 120 458 98 517
76 606 19 37 120 50 92 748 862 66 928 45 150 14006 38 165 90
93 204 63 365 120 73 83 98 455 95 509 64 79 86 88 662 718 22 47
832 59 81 902 22 69 150 88

15015 28 160 66 210 57 71 76 346 73 420 32 35 240 65 541 99 667
853 130 95 96 909 120 27 36 76 97 120 16011 120 68 78 117 25
348 80 120 417 508 642 54 57 746 813 18 47 71 82 961 60 73 17019
102 8 34 210 67 330 45 120 50 55 439 97 506 25 35 120 48 62 70
92 775 813 71 910 26 32 45 150 18066 132 45 316 33 66 422 25 586
667 150 90 708 911 19014 81 120 82 214 19 350 83 180 84 411 36
38 501 5 13 30 54 93 617 47 88 120 90 713 15 120 17 828 57 120
85 97 953 95

20045 74 120 130 49 70 120 223 38 69 77 78 345 448 67 559 648
70 88 150 725 30 14 49 180 60 861 922 36 180 66 21029 120 48
133 68 120 70 180 222 41 46 304 56 65 94 411 75 616 79 742 62 806
24 60 901 65 22039 105 68 299 316 120 425 71 561 608 11 144 48 51
729 120 826 929 23021 64 120 85 i05 25 65 208 38 350 400 15
5 5 3 u u 69 74 120 975 80 90 18059 12 92 120 235 311 89 93 482 5 23 1226 120 87 666 839 47 81 950 es d e r r

25012 33 65 98 158 236 39 52 321 57 79 120 408 40 45 674 89 78090 821 51 76 931 56 84 26046 87 104 6 so 70 66 309 15 504 97
609 53 54 120 55 76 761 809 24 120 929 74 270/5 125 94 215 43
45 120 55 73 86 335 120 84 498 537 676 88 96 706 81 240 816 61
76 905 150 63 72 74 81 28009 23 30 58 107 227 59 70 97 340 76 86

z 8 5 s i 24 88 939 45 82 29012 14
5 8 9n e z 502 4 56 65 72 96 601 743 85

2 50 51 66 227 333 120 55 92 439 575 120 626z 120 61 62 825 36 46 81 903 89 31328 97 499 535 2 609
z a 57 83 789 32140 206 10 97 330 40 42 66 92 414 57 518 55
i 57 71027 64 881 91 904 45 33016 100 5 12 45 218 160 27 86
J 454 582 658 75 240 702 37 45 78 846 921 34090 94 149 80 205

5 7 n 9 82 725 76 807 14 24 38 51 98 931 34 78
269 63 76 95 309 403 87 516 61 74 675 701 180 9423 89 238 76 302 80 97 98 461 120 65 555 627 90 d 895

94 1565 120 72 243 309 53 486 523 29 58 81 92 601 763 75
120 64 99 917 34 38001 180 10 89 153 61 86 91 120 99

z3 94 403 632 803 81 120 940 39028 37 66 94 174 180 929 417
120 70 73 87 240 96 672 720 50 81 96 97 804 47 908
9003 24 159 222 59 496 520 34 64 624 36 77 716 68 837 41100

e

67 206 47 320 38 442 180 70 537 67 80 606 21 29 4 5 9052 4 714 54 91 885 903 J 87 42219 74 97 vo 668 634 712 38 815 93 180 914 i 15901 r
I 27 240 96 53 77 85 3980 403 120 19 59 541 54 77 gfa

6920 500 6203 500 7635 500 7985 8914 500 8112 9188 500
9152 500 9790 1000 10554 1000 10963 12125 1000 12901
14661 500 14172 2060 15553 2000 157 10 2000 15605 1000
15179 500 16606 2000 16616 500 16044 00 18393 1000
18056 1000 18117 500 20651 20002 23729 2112i 25211 1000
25862 1000 25425 500 25317 3000 26783 27991 1000 27976
500 28321 2000 30102 2000 30813 1000 50676 31490 1000

31007 31299 8000 31875 32963 32223 33091 1000 33544 500
33913 6000 34706 2000 34461 95910 30000 36217 00
37675 3000 38158 38511 38302 2000 39393 1000 39944 40597
10629 41033 500 42905 1000 12092 43118 44118 5000 46044
1000 46520 1060 47157 500 18955 500 52112 1000 e
500 53551 500 53979 1000 53579 500 54370 55166 500

55210 56041 500 57157 3000 58138 1000 58792 58445 56581
60167 1000 60090 500 61721 1000 61901 500 62069 500
62489 62871 1000 62019 2000 63139 500 63720 63674 2000
65409 2000 66435 500 67485 68275 1000 69163 1000 69090
500 70354 500 70303 72544 72080 500 73621 74914 500

75825 77389 1000 78406 3000 78868 3000 78959 500 79055
79710 1000 79769 10,000 79756 2000 80955 500 80806 1000
80431 80097 3000 81856 1000 81682 1000 82699 1000 82976
500 83848 500 83897 1000 84659 1000 85050 85359 2000

86642 1000 87573 500 87375 2000 87188 1000 87557 6500
88119 500 88748 500 89782 500 89743 5000 90701 1000
90073 91454 500 92522 2000 93678 500 94068 1000 96741
97771 1000 98922 5000 99214 1000 99768 2000 99958 500

BHandels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 7 Nov Die Börſe verkehrte heute wiebereits telegraphiſch gemeldet in weſentlich feſterer Haltung Die beſſeren aus

wärtigen Notirungen ließen die bisherigen politiſchen Beſorgniſſe mehr in den
treten und veranlaßten etwas Deckungskäufe die nur zu erhöhten

eurſen ausgeführt werden konnten Jmmerhin zeigte ſich aber die Spekulation
noch ziemlich zurückhaltend und folgte nur langſam dem Anſtoß der fremden
Börſen Man notirte Kreditaktien 473 4 3 Franzoſen
533 Lombarden 242 Mecklenburger 194Mainzer 196 Oſtpreußen 1238 Marienburger 93 Elbe
thalbahn 133 Gotthardbahn 93 4 Diskonto Geſellſchaft 182
bis Deutſche Bank 142,3 Laurahütte 120 Dortmunder Union

Ungarn 73 Ruſſen 70
Am Luthertage I0 iſt die Berliner Börſe

geſchloſſen
Breslau 7 Nov Die Einnahmen der Rechte Oder Ufer

Eiſenbahn betrugen nach vorläufiger Feſtſtellung im Oktober d e 1,077,720
Mark Nach der definitiven Feſtſtellung pro Oktober 1882 beliefen ſich die Ein
nahmen auf 1,013,494 M mithin ergaben die Einnahmen pro Oktober d J
mehr 64,226 M Die Geſammt Einnahmen vom 1 Jannar bis ult Oktober
1883 betrugen 9,053,406 gegen den gleichen Zeitraum des Vorjahres mehr
e m M Die Einnahmen der neuen Strecke Kreuzburg Roſenberg betrugen

Schöneberger Schloßbrauerei Das am 30 September beendete
Geſchäftsjahr ergiebt einen Gewinn von rund 40,000 M Derſelbe ſoll jedoch
nach dem Beſchluß des Aufſichtsrathes nicht als Dividende zur Vertheilung
geläugen ſondern in Rückſicht auf die beabſichtigte Aufſtellung einer Eismaſchine
zu Extraabſchreibungen verwendet werden

Die Weimariſche Bank erklärt bei dem Falliment der Firma Muscat
mit 25,000 bei anderen Fallimenten nicht betheiligt zu ſein

Das ruſſiſche Petroleum dürfte vom nächſten Jahre ab in erheblich
vergrößerten Quantitäten auf den weſteuropäiſchen Markt gebracht werden
nachdem ſeitens der Produzenten erfolgreiche Schritte zur Vermehrung der
maritimen Transportmittel gethan ſind Finniſche und ſchwediſche Schiffsbau
werften haben nämlich Aufträge zum Bau von zehn großen Transportdampfern
erhalten welche größtentheils ſchon zum Beginn des nächſten Sommers fertig
ſein und ſofort in Gebrauch genommen werden ſollen

Petersburg 6 Nov Telegr Das Jonurnal de St Pétersbourg
bezeichnet die Nachricht von Verhandlungen über eine ruſſiſche Goldanleihe
ebenfalls als unbegründet Die Verwaltung der hieſigen ſtädtiſchen
Kreditgeſellſchaft veröffentlicht einen ziffermäßigen Nachweis wonach die
Behauptung der hieſigen Börſenzeitung daß der Status der Kreditgeſellſchaft

ſtändig hinfällig darſtellt

Halleſche Getreide und Produktenbörfſe
Bericht des Vörfen Vereins Sekr Halle 8 Nov

Preiſe bei Poſten aus erſter Hand mit Ausſchluß der Courtage
Weizen 1000 Ko Mittelqualitäten 168 180 beſſere bis

Bee J e i W e J r80 86 87 701 7 17 85 99 889 926 55 44014 120 19 30 48 63 150 163
82 212 82 308 19 73 538 627 60 64 120 66 851 74 921

45005 16 19 20 25 74 109 46 60 63 296 445 596 615 120 93 973
46006 25 57 63 155 66 276 120 337 97 406 56 502 13 66 651 84 754
80 886 909 25 63 47043 53 142 238 59 72 315 16 23 95 401 71 90 539
68 604 6 21 27 48 66 67 25 855 48069 206 18 96 354 478 98 562 73
605 23 150 25 120 45 749 85 994 79 49027 58 64 145 368 73 415 30
542 44 120 607 55 150 814 65 74

50155 273 129 79 314 58 68 76 79 448 78 87 511 24 29 642 83 754
813 58 62 966 51072 277 87 365 492 8 506 660 703 940 150 45 52040
228 62 79 305 12 84 446 60 88 544 46 67 94 629 787 301 150 43 954
83 53030 120 194 16 50 59 227 99 344 80 84 552 655 60 80 707 24 64
67 837 911 42 120 51 120 58 73 83 54101 33 83 243 72 84 93 343 46
71 75 403 45 50 159 62 540 120 48 635 41 55 715 896 931 74

55143 78 79 90 305 8 27 71 531 120 745 54 78 910 49 60 120 92
56016 21 45 55 58 101 94 2587 120 393 150 53 411 517 18 120 68 78
611 42 180 45 91 771 95 905 120 26 35 57036 46 57 118 21 260 80
90 322 45 120 79 402 516 27 48 72 601 744 843 62 91 909 12 67 82 95
58006 46 76 113 77 180 79 150 212 28 70 71 328 491 585 609 73
710 159 29 832 59 938 150 52 58 99 59000 5 28 80 81 136 236 56 68
57 89 304 34 498 540 120 99 613 15 150 28 61 68 150 89 769 91
871 962

600941 62 88 149 74 201 66 343 48 440 66 515 120 16 62 65 629 27
71 77 707 40 826 919 120 20 180 77 120 61219 28 87 418 41 58 84
509 20 23 37 150 42 48 58 64 180 729 90 836 39 63 78 951 81 180
62076 147 53 200 52 85 88 306 37 58 84 428 36 57 512 22 36 64 180
643 150 74 99 750 72 844 45 75 78 939 63010 18 28 37 48 78 198
208 17 338 84 416 29 53 92 514 46 90 614 32 62 83 150 91 776 150
820 44 64 70 92 999 64052 65 256 120 57 62 93 97 307 449 611 14
51 59 760 64 79 862 120 77 79 92 908 14

G5018 36 120 51 217 53 73 313 42 75 402 37 500 22 768 857 85 916
27 75 66027 120 208 11 70 81 486 574 96 625 70 93 94 780 803 58
95 938 69 67084 163 85 150 230 379 89 401 58 68 549 70 120 74
666 713 16 893 900 51 71 75 80 68093 107 47 79 90 287 355 96 410
240 554 758 852 55 690910 32 50 144 914 150 407 49 79 505 11 15

617 32 76 844 58 923 25 83
70078 90 201 38 336 450 52 624 80 240 843 932 45 74069 1605

22 180 300 416 44 510 84 638 715 59 819 74 150 76 79 909 72000
9 290 304 45 497 521 42 89 180 906 21 120 54 73001 120 14 57
91 184 219 156 30 318 81 91 461 508 33 723 120 84 802 51 916
74033 262 325 94 409 22 504 150 39 85 628 782 813 91 902 180 1175067 110 12 29 247 83 88 403 11 23 37 48 54 57 83 654 69 83 746
62 837 42 180 76040 6000 205 52 964 69 78 429 529 120 78 741
825 30 38 67 901 25 59 74 77132 65 243 321 48 120 54 66 85 98 469
84 86 120 98 618 34 63 71 902 78104 23 69 229 120 30 306 16 423
35 521 66 120 613 39 70 860 733 45 833 43 48 944 80 79000 65 105
63 98 99 265 67 321 69 423 42 62 120 63 120 74 526 37 73 90 670
706 120 50 801 41 84 953 79

80040 57 76 141 71 328 498 120 509 300 95 603 21 40 78 714 85
86 802 33 98 991 81058 71 110 43 51 200 120 422 564 89 92 602 70
840 45 49 63 82016 144 48 85 205 35 57 394 11 40 459 431 41 82 531
87 629 120 30 43 54 711 26 65 79 803 180 78 79 91 903 28 69 120
83024 39 67 102 300 52 73 81 254 56 61 76 325 449 67 500 75 645
63 726 150 783 850 57 972 92 120 84120 343 120 87 435 48 56 73
95 543 44 78 120 89 613 66 771 867 70 78 87 903 6 7 10

85013 38 82 97 109 92 227 46 87 302 240 92 400 13 300 59 85
516 47 605 18 48 807 15 77 976 80 86018 165 86 228 84 89 356 418
120 53 68 534 46 89 730 37 44 52 856 82 950 63 94 87001 47 129

66 99 138 44 150 77 214 98 94 355 47 451 56 515 48 73 719 835 916
54 57 88005 25 120 30 300 129 36 41 76 96 352 62 65 72 443 120
47 526 60 610 42 734 77 808 84 951 71 76 120 89042 95 100 78 91 268
312 45 60 415 39 98 525 84 649 90 769 850 86 945 58 78

90076 80 175 234 120 97 150 318 476 620 23 98 99 724 120 56
240 807 19 120 45 50 54 60 71 923 44 91004 77 90 91 95 185 234

Je 18 240 434 72 526 38 120 655 747 96 803 6 77 910 55 66 82
92056 80 95 184 231 49 120 819 32 537 42 99 642 76 91 806 46 91 98
500 10 38 58 93093 94 153 120 69 245 304 55 494 180 509 686 705
42 63 81 896 45 88 911 23 82 180 94009 35 44 123 42 77 206 17 22
25 67 120 76 80 94 3189 6506 29 53 644 62 62 150 67 90 120 98 753

52 868 77 993 96 e

1000 3465 500 4591 500 4189 5000 5495 500 6513 500 185 M

per 1 Sept d J ein Manko von 7,380,000 Rubeln aufweiſe ſich als voll

feinſter märkiſcher bis 192 Mark a 1000 Kiloéſcrelſe Mig v t e e z e G z S alz
evalier bi Futtergerſte 135 5 M50 Kilo prima Lieut afer 1000 Kilo

146 158 M ülſenfrüchte 1000 Kilo Viktorigerbſen
200 225 M Linſen 50 Kilo 1220 M Kümmel 50
25 bis 26 M ohnſamen 50 Kilo blauer 20 M
rauer Mark Stärke 50 Kilo 1925Spiritus 10000 Liter Proz loco feſt Kartoffel 5200

Rüben o A Rüböl 50 Ko 33,75 M Solaröl 50 Ko
975 Mark Malzkeime 50 Ko dunkle 4,75 M helle
5,50 M Futtermehl 50 Kilo 7,00 7, 25 M Kleie Roggen

50 K 5,75 Weizenſchale 5,00 M Weizengrieskleie
25 M Oelkuchen 50 Ko fremde 7,65 hieſige 8 M
Bericht von H Wagner Sohn Halle 8 Nov

Der Markt verlief ruhig bei unveränderten Preiſen Weizen
ſ2 Säcke à 85 Ko br feinſter bis 192 M mittlerer 171 bis
183 M geringer unter Notiz Roggen 12 Säcke 84 Ko br
bis 168 M bezahlt abfallende Sorten unter Notiz Gerſte 12 Säcke
à 75 Ko br feine Qualitäten 153 168 feinſte höher gehalten
mittlere 138 144 Mark irre 120 132 Mark Hafer
12 Säcke à 50 Ko br Diktoria Erbſen 12Säde
à 90 Ko br bis 240 bezahlt Raps 12 Säcke à Ko
br M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br M Mais1600 Ko n Donau do amerikaniſcher 145 148 M
Lupinen pr 1000 Ko n M Kümmel p 50 Ko n

Strohpreiſe Halle 8 Nov Langes Roggenſtroh von29 33 M pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh bon 20 22 M
pr 1200 Pfund Hieſiges Heu von 45 Mark pr Etr
Auswärtiges Heu von 4 M pr Ctr

Magdeburger Börſe 7 Nov Kryſtallzucker I 33,00 M Krrſtalkr t e 52,40 Mt Kornzucker von 96 28,20 28,50 M Korn
zucker von 95 27,10 27,50 M Kornzucker von 94 26,70 27,50 M Korn
zucker Rend 889 26,90 27,10 M Nachprod 92 20,25 24,25 M
Tendenz Schwächer Brodraffinade M Brodmelis 26,00 M Gem Raffnade
31,00 34,25 M Gem Melis I 39 33,25 M Tendenz Stetig

Die r der uStettin 7 Nov nachm Telegr Getreidemarkt eizen feloco 165 bis 180 r Nov Dez 180,50 pr Apr Mat 190,00 Regaen
ruhig ioco 141 bis 148, pr Nov Dez 142,50 pr April Mai 14950
Kübol unver 100 Kilogr pr Nov 63,50 pr April Mai 63,70 Sptritus
unver loco 50,00 pr Nov 49,70 pr Nov Dez 48,60 Pr AprilMRai 50,10

Berliner Börſe vom 7 November W
ändi onds 4 Oberſchl 4 Lit H grSentſwe n eke 4 do En v 73 22270 ez6

Deutſche Reichsanleihe 102,00 b 4 do do 79 G
25 gen Anleihe 10270 be do u 8 l e erc S 7Zu Staats Sch Sch e 9 S en S 9

o
m Anleihe 1855P s Ccint Pfobr 10130 S m
h Sachſ Rentenbr 100806 k 85105 o Goth Präm Pfdbr 118,50 S 4 Gal Karl Ludw S o5 do Gr e B do U1orz 19890 3 Kaſchau Oder

so Pr Etrb Pfdb 100rz i Wo aronrt Aus 6h gr Mit dic h e 2Ruf en greht io d SDeſt Fr St ar S 3do Tentr Bd f 7420 t e Ergan g 453o New ork Stadt Anl 7 Sie r esHeſt PapierRente ceſerr Nutdeſedo SilberRente 66,90 bzB ſterr Ker 251734 o Oeſt r a d Sudvie an z 10 5
0 c Ren 5 Sde Geib Rente 2320 Uigerijche geſ
talieniſche Rente 9,90 bz 5 do Oſtbahn I Em 76,90 G

Rumänier 98,00 5 do do m 96 25 bzBs en e S grruen 8h anatueer 30 e5 do OrientAnl II 55,30 G e 10120 B
bahn Stamm oscoRjäſanJ ehe n an n 2 bzhen lJene Diesden 16/40 66 5 Warſchan Wien v 101,00 S

Berlin Hamburger 392,00 bzB J 5 do V 100,00 bBresl Schw Freib 117,70 bs8 3 Gr Nuſſ Staatsb Obl 65,70 b
Buſchtehrader d u Transkantaſiſche Eſb Obl 58,10 bz

r r w 9470 b an und JndnuſtrieAktien
Halle SorauGuben 28,00 bzG Aachen Diskonto 107,30Kronpr Rudolfbahn 71,70 bz Berliner Handels e 75,25 d
MainzLudwigshafen 106,70 bz Darmſtädter Bank 15050

ehe imta e z e dzGecklenbur Deutſ gOberſchl t 4 c D B 273,30 do Genoſſeuſchaftsbank 126,20
do SHit B 199,25 G Dresdener Bank 123,00 GB eOſtpreuß Südbahn 124,00 bz6 Leipziger KreditAnſtalt 155,00 S

oſenKreuzburg 29,10 b Magdeb Privatbank
echte OderUfer 193,00 bz Mitteldeutſche Kred Bank 91,50 b638

Ruſſiſche Südweſtbahn 57,29 G Oeſter KreditAnſtalt 472,50 d
Thüringer 213,70 bzG Reichsbank 148,70 Bz Berlin Dresden 42,50 b Sächſiſche Bank 123,20 z
S Halle Sor Guben 111,25 bzG Schleſ BankVerein 110,25 G
S Mad Halberſt B abg 88,60 G Weimariſche Bank 87,50 S
S Marienb Miawka 215,00 bz G Admiralsgartendad Akt 49,00 b
S OelsGneſen 2,50 b G CEröllwitzer Papierfadrik 189,75 S
2 Oſtpr Südbahn 117,75 bz6 Deſſauer Gas 183,50 dzG
S PoſenKreuzburg 8,50 B eſche Maſchinen 248,50 G

Rechte Od Ufer 182,10 bz Laurahütte 121,00 z2 e rG Saalbahn 92,00 bzG PhönixBergwerk Lit A 90,90 d
do B 33,00 GEiſenbahn e re men und Dortmunder Union S 10

Ztaattont Bochumer Gußſtahl 00 d3 Brg Märk I a 94,00 G d Hütt V kouv 898 88

4 do V 103,00 B Körbisdorfer Zucker 150,00a do vr 103,00 B Sächſ Th Br V St A 190,60 Gdo v 102,90 G do St Prior4 do VII 102,99 b6z3B Sächſ Maſch Hartmann 123,25 G5 do X 1903,00 bzG do Sticmaſchinen 118,00 g3
4 do Dt Soeſt II Zeitzer Maſchinen 154,004 vo Nordbahn wen un4r Berlin Anhalt 102,90 G Wechſel
41 Berlin Dresden gr 103,50 bzB Amſterdam 100 fl 8 T
4 Berl Görlitz konv 103,00 bzB
4 Berl Hamb III w 102,75 G
4 Brl Ptsd Mgd D 102,25 G
4 Derlin Stettin gar 100,90 G
4 Braunſchw Eiſenb 103,50 B
4 Brsl Schw Frb G
4 do H 102,50 G4 Köln Minden

Brüſſ ,Antw 100 fr 8 T
London 1 Lſtrl 8 T

Paris 100 fr 8 T
Wien öſt W 100 fl 8 T 169,05 z
Petersd 100 S R 3 W 196,70 d

Bank Diskonto

1v 100,75 G Berlin Wechſel 4 Lombard2 T i 48 Amſterd z Bruſſel 32 r Petersdu Wien4 Halle Sor v St g Pari n4 Magd Hlbſt 1865 102,99 bzB Gold Silber und Vanknoten
4 do Leipzig A 105,00 B Souvereigns 20,30 bzG
4 do do B 100,80 G Engl Banknoten 20,35 z3 do Wittenberge 84,75 G Frants Stücke 16,17 dzG
4 Mainz Ludw g w 100,40 bz V Dollars 4,205 do 1878 1 II 103,20 bzB als 16,70e do konv 100,40 J Banknoten 80,85 dzB
4 Niederſchl Märk 1 100,25 do 169 40 b3 Oberſchl B gr u Ruſſ do 197,80 ze

er auf der ElbeDie Schleuſe zu Niegripp paſſirten am 7 Nove n enSchönebeck P ichholz C HoffertFr Sprung Zückerrüben n Magdeburg W agdeburg
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Prachtvolle Neuheiten eleganter und billiger

Winter Mäntel Se
für Damen und Mädchen jeder Figur I

in jeder billig und reell
r r n p W r Tr Te e S n z S e T S S P e ceeh 5 e rTümler Tee Velkanntmachung

Anläßlich der in Eisleben ſtattfindenden 400jährigen Geburtstagsfeier Dr Martin Luthers

von Möbel Spiegel und Polſterwaaren werden am Sonnabend den 10 November erwegen r dieſes Gef
Gauze Ausſtattungen bedeutend billiger Stücke zum men Rwkr z S mit I IV Wagenklaſſe abgelaſſen

rer

Z222 2 22

Selbſtkoſtenpreis 2w 9 51 V in m Giorven 33 01 V
t

n e Füee anfen g S 33 8 8III minnton b Eisleben 44 In N Il R 6 1152 1215 Nachts
inn Saechenthal 20 N

Jch habe Auftrag einen größeren Poſten Lichte zu verkaufen und T u N 10 N Sangerhauſen 412 N 621 N II NJ empfehle ſolche zur bevorſtehenden LutherFeier DIgroS Preise W V Zug öh Rordhauſen L Vorm

4 58 10 36 r II Güſten 36 12 10 I VNäheres durch die Plakate

Nordhauſen den 5 November 1883
Königliches Eiſenbahn Betriebs Amt

Neuheiten von Bösen s dte Ktunsdortu W dDie nuerzeihnele Braxerei beehrt ſich den

I grwohneg von Halle e und Wer e das ues 0 lnder m r ur Ziweß am Sonnta den 11a en d re ans üefert e e An e e e214 Flaſchen Lagerbier Mark 3,00 W ne u Reidebur292 do Exportbier 3 00 Chri istian vbigt gern x z
J W Hertol Lagerbier 2 75 Halle a Schmeerſtr Es ladet ein A Schatz

Burg bei Reideburg
Zur Kirmeß Sonntag den 11 NovVon der am Sonnabend erſcheinenden

LaathereWeam mer Be und Montag den 12 NovF Wiederverkäufer erhalten Rabatt
Es wird gebeten darauf zu de l Ball wozu freundlichſt einladet

Th Burckhardät

I do Grxportbier ö6
des Halliſchen Sonntagsblattes r 44/45 köauch einzelne Exemplare zum Preiſe von 15 Pfg nach Aßechalß

in werd pedition der Halliſchen Zeitung Sanſſonci bei Radegaſt

e Hv e Zur Kirme
x der Flaſchen ausnahms

ſelbſt erfolgt

owie daß ſämmtliche Flaſchen Frl FL Verſwlnſe i e a Zuschauer Billets 1 Mit lebe ergebenſt en
pel und nebenſtehender Schutz n Sonntag den 3 Uhr ab Tangmarte der Brauerei verſehen allgem stud Luther Gommers a almee 2 de en en e e Corbelha bei Deliß a

Sonntag den 11 und Montag den

Laut n Gr Gier W ladet zur Kirmeſt erS den geehrten Abnehmern da l Freitag den 9 November Abends 37 Vhr A Schmidt Gaſtwirtht Garantie daß die Flaſchen in der Brauerei re
elbſt gefüllt ſind und daß deren Jnhalt nachdem Grosse Musik AuffäühraunI ernhen n do eenee v m erärwanrang ZJagttel geſellſchaft
an d riauige Beſtellungen beliebe man zu richten entweder direct unter Leitung des Herrn Musikdirector Voretzseh Handwer Kker hild Verein

2 Solisten Frl Antonſe Kuſferath aus Brüssel Frl Auguste Hohen Die Herren Sänger werdenNiederlage der r Vranereiz Waldſchlößchen in an rar i e e e e e ins en nene

blauen Schutzmarken bieten F

zu Sondershausen er VorſtandHalle a Merſeburgerſtraße 41 I Cnor je urch einige Gsete vorstärite Neue Sing Akademie
l h Grehester z die durch Leipziger Musiker verstärkte Capelle des eh oder an eine der folgenden Firmen Herrn Musikdirector Malle9 J C M Brandt Bernburgerſtr 30 S Merſeburgerſtr 10 Verein uns Friedens f Chor u Orch nach Luther schen WortenBlock Harz 11 S ab A Bendeissonn Bartholäy Arie F Alt aus J 110 Pesaim v Leo S S Verein hat

t S Becker gr Steinſtr 32 e r Ziege g S nard uther im e fur Baritonsolo aus ther in den am 4 November er
o Leo I Gebet a LuJ W VBſchel Ranniſcherſtr 16 allas Soph ienſt Worms v Meinardus Eine feste Burg ist unser Gottes für e ten Tod ſeines ochverehr

C Dörge alter Markt 4 Dant allas alter ch 20 soull Chor u Orch v Fach Lobgesang Symphonie Cantate nach I ten Vorſivenden und Kameraden
Sudenboſtel Laurentius rich e à Norten der heiligen Schrift von Mendelssohn Bartinoldy J des Herrn Regierungs Sekretairs

g S lenberg Henriettenſtr29 Fran Shrnee Srieteteſt s I Rammerirts Billets 28 Ilark nur het Herrn II Koestter Ponats 9 I Du Habeckere Sbrenbere Weh t Stade gr Steinſtr 36 El Wnnmerrte für das Schiff à 2 Mark bei Herrn Koestler und einen erit ſchwer zu erſetzenden

ehe 6 R Sträftner Bernburger Programm und Texte gratis Ende des Concerts Va9 Uhr er viel zu erſtorbenedor Bee S 13 Wer El ZBwets fur die Gleneralprobe Freitag den 9 Nov an 10 Vnr in aerfff v n m
J Carl Fiebiger Geiſtſtr 41 St 41b Marktkirche à 2 Mark sind bei Herrn Roestler und Herrn M Arnold zu ihre Treue und Hin 4S F ne S z n haben r Comité für die Lutherſeter ding mit Wort und ThatJ S Seine p die Intereſſen deſſelben ewirltE Hielſcher Merſeburgerſtr 33 Reſtauratenr Trotha J und war e Vereinstaneradene e e Die bevorſtehenden Stadtverordnetenwahlen betreffend e in en nen

Kug Klingner Köni 6 C Schuchardt Brunoswarte i6c Wenngleich der Bürger Verein für ſtädtiſche Haüterrſen ſowie die W Nachahmung
de Konin l t litzſch ugen Hezirks Vereine ſich bereits ſehr erfreulicher Weiſe mit den in nächſter Sein theures Andenken wirdS Herm Le mann z erner nen S 31 Zeit beginnenden Neuwahlen zur Stadtverordnetenverſammlung beſchäftigt auch in uns fortleben r werden wir

J Guſt Lindner Weidenplan 9 Z S e Wenig F didatenliſten r e aufgeſtellt haben ſo glauben wir doch dem Wunſche ſtetes mit Liebe und Hochachtung
W ZJachan Albrechtſtraße 20 ſehr Vieler unſerer Mübürger zu entſpre m wenn wir denſelben Gele enheit S e d Nov 1833

Beſtellungen auf weniger als 24 Flaſchen reſp P n ehe e gelegerh e n mbellhtt Die Kameraden des Vereins
Saale ine tn ch Sirmen r eingeh u beſprechen erianden wir uns m zu einer ehemaliger 12 Huſaren in

Weg g mtlicher ſtimmberechtigter Bürger auf WerſeburgPeter de er gee e uſchriften Anfragen Beſchwerden c werden erbeten den 12 d Mts Abends 8 Uhr G n nnach Careé Rentag Wett re ein eladen

aKrueriz Valdſchlößchen in den

G G Senff 2w2 Gruneberg oth Dehne Opele Sarartr Weinack Dr Hüllmann Woilff Expedition Neue Promenade 1
Mit Beilagen

Halle ger m Verlag von Hkto Hendel
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